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Liebe Söllerinnen 
und Söller!

Die Tiroler Gemeinden stehen  
vor stetig wachsenden  
Herausforderungen. 

Das kommende Jahr verspricht für 
die Gemeinden Tirols eine Zeit vol-
ler Herausforderungen, insbeson-
dere im Hinblick auf die Erstellung 
des Budgets. Trotz eines ermuti-
genden Überprüfungsberichts des 
Landes lasten vor allem die konti-
nuierlich steigenden Sozial- und 
Wohlfahrtskosten schwer auf un-
seren Schultern.
Im Bericht des Landes wird die 
dringende Notwendigkeit betont, 
Gebühren anzupassen und uns den 
landesweit geltenden Vorgaben an-
zunähern. Dieser Schritt ist ent-
scheidend, um mögliche Kürzungen 
von Förderungen und Zuweisun-
gen zu vermeiden, die unsere Ge-
meinden sonst treffen könnten.
Auch wenn uns ein herausfordern-
des Jahr bevorsteht, das möglicher-
weise einige Einschnitte erfordert, 
blicken wir entschlossen nach vor-
ne. Besonders die Entwicklung un-
seres Dorfplatzes sehen wir als 
eine vorrangige und innovative Ini-
tiative für die kommenden Jahre. 
Gemeinsam und fokussiert arbei-
ten wir in den Gremien an einer op-
timalen Lösung für uns alle, um die 
Zukunft unserer Gemeinden zu ge-
stalten.
Ein zentrales Anliegen ist dabei die 
bestmögliche Umsetzung von Ver-

anstaltungen, die einen essentiel-
len Bestandteil unserer Gemein-
schaft bilden und ich versichere, 
dass ich laufend über Fortschritte 
und Entwicklungen in diesem Be-
reich informiere.
Mit der Verlängerung des Prozes-
ses „Familienfreundliche Gemein-
de“ befinden wir uns ebenfalls vor 
einem bedeutenden Schritt für un-
sere Gemeinde. In den kommenden 
Monaten werden dazu wieder Ver-
anstaltungen und Workshops statt-
finden. Wir sind uns bewusst, dass 
die bevorstehenden Herausforde-
rungen umfassende Lösungen so-
wie intensive Arbeit und Kreativität 
erfordern, deshalb ist es unerläss-
lich, dass wir in Zusammenarbeit 
mit den Bürgerinnen und Bürgern 
eine nachhaltige Zukunft für unse-
re Gemeinden gestalten. Daher la-
den wir schon jetzt herzlich dazu 
ein, sich aktiv in diesen Prozess ein-
zubringen, um gemeinsam die bes-
ten Entscheidungen für unsere Ge-
meinschaft zu treffen.
Abschließend möchte ich allen Bür-
gern ein gutes, erfolgreiches und 
vor allem gesundes Jahr 2024 wün-
schen. Mögen all Eure Vorhaben 
und Pläne erfolgreich sein und dazu 
beitragen, unsere Gemeinden noch 
stärker und lebenswerter zu ma-
chen.

Mit besten Grüßen 
Euer Bürgermeister

Wolfgang Knabl 

Aus dem Gemeindeamt
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Schule und Bildung

Organisationen

Aus den Vereinen

Aus der Chronik

Sternsingen 
Am Dienstag den 2. und  
Mittwoch den 3. Jänner sind
Sternsinger im Dorf unterwegs.

Dreikönig - Festmesse
Samstag, 6. Dezember
10 Uhr in der Pfarrkirche Söll

Langlauf - Bezirkscup
Samstag, 6. Dezember
11 Uhr hinter der Feuerwehr

Eisschießen - Dorfmeisterschaft
Samstag, 20. Jänner
im Hallo Du in Ebbs

Frauengruppe Söll
Donnerstag, 11. Jänner
18:45 Uhr im Pfarrzentrum

Männerturnen
immer mittwochs ab 10. Jänner
19 Uhr in der VS Söll

1. Söller Raika Cup 
Sonntag, 28. Jänner
10 Uhr Hochsöll

Top 
Termine

Aus dem Gemeindeamt

Kurz notiert
Biomüllsäcke
Liebe Bürgerinnen  
und Bürger,

wir möchten Euch darüber 
informieren, dass sich ab so-
fort eine wichtige Änderung 
in Bezug auf die Entsorgung 
von Biomüll ergibt. Zukünftig 
sind keine Müllbeutel mehr 
für die Biomüllentsorgung 
gestattet. Diese Maßnahme 
wurde eingeführt, da bei der 
mechanischen Zerkleinerung 
des Biomülls die verwen-
deten Sammelbeutel nicht 
rückstandsfrei verarbeitet 
werden können. Dies hat be-
dauerlicherweise zu erhebli-
chen Problemen bei unserem 
Verarbeitungsunternehmen 
geführt.

Wir bitten um Euer Verständ-
nis für diese Änderung. Wir 
sind uns bewusst, dass dies 
bedeutet, dass die Reini-
gung der Behälter nunmehr 
händisch erfolgen muss, was 
einen gewissen Mehrauf-
wand darstellt. Dennoch ist 
es wichtig, diesen Schritt zu 
gehen, um die reibungslose 
Verarbeitung des Biomülls zu 
gewährleisten und gleichzei-
tig die Umweltbelastung zu 
minimieren.
Wir appellieren an Eure 
Mithilfe und bitten Euch, auf 
die Verwendung von Müll-
beuteln für die Biomüllent-
sorgung zu verzichten. Mit 
Eurer Unterstützung können 
wir gemeinsam einen Beitrag 
zum Umweltschutz leisten 
und die Effizienz der Abfall-
verarbeitung verbessern.

Vielen Dank für Eure Mit- 
arbeit und Euer Verständnis.

Mit freundlichen Grüßen, 
Eurer Bürgermeister

Wolfgang Knabl
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Liebe Pfarrgemeinde 
und Mitchristen!

Liebender Gott, begleite mich mit 
deinem Segen durch das kommen-
den Jahr:
Stärke mir den Rücken für alle Her-
ausforderungen, die es bringt. 
Schenke mir Gesundheit, dass ich 
mich am Leben freuen kann. Lass 
meine Hände geschickt sein, dass 
sie ihre Arbeit verrichten können 
und Gutes tun. Lenke meine Füße 
und führe mich zu denen, die mich 
brauchen. Schärfe meine Augen, 
damit ich meinen Weg erkenne und 
die richtigen Entscheidungen tref-
fe. Mach meine Ohren hellhörig, 
sodass ich meine Gesprächspart-
ner*innen und das, was sie meinen, 
verstehe. Lass mich meine Nase 
nicht in Dinge stecken, die mich 
nichts angehen. Gib mir eine dicke 
Haut, dass ich mit Humor und Ge-
lassenheit durch die Gegend trabe.
Lege mir die richtigen Worte in den 

Mund, damit sie Frieden stiften 
und Gutes bewirken. Gib mir die 
Gnade, meinen Mund halten zu 
können, wo es nötig ist. Mach mei-
nen Verstand klug und besonnen, 
damit ich nicht jeder Nachricht 
Glauben schenke. Mach mein Herz 
weit, sodass mehr als meine Familie 
und meine Freunde darin Platz hat.
Lass meine Seele zur Ruhe kom-
men in hektischer Zeit. Breite deine 
schützende Hand über die Men-
schen, die mir nahestehen. 
Du hörst meine Sorgen und weißt, 
was mir unter den Nägeln brennt. 
Du stehst immer an meiner Seite.
Darum gehe ich hoffnungsvoll in 
dieses neue Jahr und lege es in dei-
ne liebevollen Hände. 

Ein gesegnetes  
neues Jahr 2024 wünscht  

für die Pfarre Söll  
Werner Reidinger

Tauftermine
Sonntag 07.01., 11 Uhr 
Samstag 20.01., 14 Uhr 
Sonntag 28.01., 11 Uhr 
Samstag 24.02., 14 Uhr 
Sonntag 17.03., 11 Uhr 
Samstag 06.04., 14 Uhr 
Sonntag, 21.04., 11 Uhr

Termine
Montag, 01.01. Neujahr 
2024: 19.00 Uhr Festgottes-
dienst zum Jahresbeginn
Samstag, 06.01. Dreikönig	
10.00 Uhr Festgottesdienst 
mit Sternsinger
Samstag, 13.01.
Vorstellungsgottesdienst 
Firmlinge 19.00 Uhr
Sonntag, 14.01.
Vorstellungsgottesdienst 
Firmlinge 10.00 Uhr
Sonntag, 21.01.
Vorstellungsgottesdienst 
f. d. Erstkommunionkinder 
10.00 Uhr

Sternsingeraktion ‘24
Dienstag – 2. Jänner und 
Mittwoch – 3. Jänner 2024 
sind die Sternsinger  
unterwegs, bitten um  
Einlass und eine Spende  
für die Dreikönigsaktion  
und wünschen ein  
gesegnetes neues Jahr.

Vorschau
Maria Lichtmess 02.02.2024
19.00 Uhr Abendmesse mit 
Firmlingen, Lichterprozes-
sion, anschl. Blasiussegen. 

Neue Öffnungszeiten  
unserer Pfarrkirche:

Spätestens ab 9 Uhr  
bis zur Dämmerung

Pfarrkanzlei
Geöffnet: Montag bis 
Freitag von 8 bis 12 Uhr 
Telefon: 05333/5308

Pfarrer Adam ist in dringenden 
Fällen wie Todesfall oder 
schwerer Erkrankung unter  
Tel. 0676/87466306 erreichbar.
Bei den pfarrlichen Festen und Veran- 
staltungen wird fotografiert. Diese 
Bilder können für die Öffentlichkeits- 
arbeit verwendet werden.

Vergelt’s Gott
Elisabeth-Sonntag: € 554,76  
Weltmission: € 267,08  
SeiSoFrei: € 290,79 
 
Danke
Allen, die ihre Talente für das  
Gelingen der Gottesdienste im 
Advent und zu Weihnachten einge-
setzt haben, sowie allen HelferInnen 
und für die Sachspenden bei den 
Rorate Frühstücken.

Aus dem Gemeindeamt

Die Gemeinde Söll hatte im heuri-
gen Jahr eine Prüfung durch die Ge-
meindeaufsicht durchlaufen. Dafür 
werden meist zufällig Gemeinden 
ausgewählt. Die Prüfung selbst ers-
treckt sich dann über mehrere 
Wochen und es werden ver-
schiedene Bereiche der Gemeinde-
verwaltung genau durchleuchtet. 
Das sehr positive Fazit dieser Durch-
sicht und Einsicht in verschiedene 
Sachgebiete ergab keinen Anlass zur 
Beanstandung, weder in der Kass-
enführung noch in der Buchhaltung. 

Erfolgreiche Prüfung der Gemeinde 
Söll durch die Tiroler Gemeindeaufsicht

„Die Gemeinde konnte in allen ge-
prüften Gebieten einen ordentli-
chen Gesamteindruck vermitteln.“
Ein besonderes Augenmerk lag 
dabei auf der Finanzlage der Ge-
meinde Söll, die derzeit als durchaus 
gut und stabil bezeichnet werden 
kann. Dies stellt eine solide Basis 
dar, um anstehende Projekte und 
Sanierungen erfolgreich durch- 
zuführen. Allerdings wurde im Rah-
men der Prüfung auf einen weiteren 
Punkt hingewiesen: Die Gebühren 
der Gemeinde Söll werden noch 

nicht in dem Ausmaß eingehoben, 
wie vom Land Tirol vorgesehen. Die 
Gemeindeaufsicht sieht in diesem 
Bereich Handlungsbedarf, um die 
Haushaltsstabilität für die kom-
menden Jahre zu gewährleisten und 
sicherzustellen, dass Bedarfszuwei-
sungen vom Land Tirol nicht gekürzt 
werden.
Insbesondere wurde betont, dass 
eine angemessene Gebührenstruk-
tur dazu beitragen würde, die anste-
henden neuen Projekte und Sani-
erungen zu finanzieren. Dieser 
Handlungsbedarf wurde als not-
wendig erachtet, um sicherzustel-
len, dass die Gemeinde Söll weiter-
hin finanziell gesund bleibt.
Ein weiterer Aspekt, der während 
der Prüfung beleuchtet wurde, ist 
der Personalstand der Gemeinde im 
Bereich Verwaltung. Die derzeitige 
Personalausstattung wurde als nicht 
zu hoch bewertet, um zukunftsfähig 
zu bleiben. Dennoch wurde emp-
fohlen, frühzeitig über eine mögli-
che Personalaufstockung oder Auf-
gabenumstrukturierung nachzu- 
denken, um den steigenden An-
forderungen gerecht zu werden.
Insgesamt wurden die Gemeinde-
verwaltung, der Gemeinderat, der 
Gemeindevorstand und der Über-
prüfungsausschuss positiv hervor- 
gehoben. Die vorgesehenen Aufga-
ben in den Bereichen wurden ord-
nungsgemäß erledigt, womit ein 
weiterer Beitrag zur erfolgreichen 
Entwicklung der Gemeinde Söll  
geleistet wurde.
Die Gemeinde Söll steht somit vor 
der Herausforderung, die Finanz- 
lage weiterhin zu sichern, die 
Gebührenstruktur anzupassen und 
gleichzeitig die Verwaltung zukun-
ftsfähig zu gestalten. Durch eine 
konstruktive Zusammenarbeit aller 
relevanten Organe und eine proak-
tive Herangehensweise dürfte die 
Gemeinde gut gerüstet sein, um den 
kommenden Herausforderungen 
erfolgreich zu begegnen.

GV Marina Wurzer (Obfrau des 
Überprüfungsausschusses)

BM Ing. Wolfgang Knabl 
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„Ein wichtiger  
Startpunkt für die  
Energiezukunft im  
Söllandl ist gesetzt!  
Unsere Region kann so  
zu einem Vorreiter in 
Sachen Energiewende 
werden!“

Zwischen Februar und November 
2023 wurde gemeinsam mit den 
Gemeinden Söll, Scheffau, Ellmau 
und Going und weiteren Akteuren 
in der Region der Status Quo des 
Strom- und Wärmeverbrauchs in 
den vier Orten erhoben. Anschlie-
ßend wurden die Potentiale analy-
siert und anhand dieser Daten 
mögliche zukünftige Maßnahmen 
für die Region erarbeitet. 

Die Ergebnisse des Projektes wur-
den im Rahmen von zwei gut be-
suchten Veranstaltungen in Söll 
und Going präsentiert. Der Wis-
senschaftler Dr. Klaus Jäger, gebür-
tiger Scheffauer und Forscher am 
Helmholtz-Zentrum in Berlin, er-
öffnete beide Abende mit einer 
spannenden Keynote Präsentation, 
die das Publikum leicht verständ-
lich in die Tiefe des Themas Klima 
und Energie einführte. Anschlie-
ßend präsentierte das Austrian Ins-
titut of Technologies die Projekter-

gebnisse basierend auf den Daten 
der mitwirkenden Projektpartner 
vor Ort. 260 GWh Energiebedarf 
hat die Region Wilder Kaiser, der 
Wärmebedarf (Heizen & Warm-
wasser) macht mit 130 GWh die 
Hälfte aus. Große Teile des Wärme-
bedarfs werden fossil mit Erdöl und 
Erdgas bedeckt. Die Gemeinde Söll 
deckt einen höheren Anteil mit 

Biomasse. Mobilität ist mit 70 GWh 
der zweitgrößte Energieverbrau-
cher, der überwiegende Anteil da-
von wird auf Basis von Verbrenner-
motoren abgedeckt. Für elektrische 
Anwendungen in Haushalten, Be-
herbergung und dem Skigebiet be-
darf es 60 GWh Strom.

In der Stromerzeugung werden die 
Potentiale hauptsächlich in Solar- 
Photovoltaik-Anlagen ausgewie-
sen. Das Restpotential beträgt 95 
GWh, was 150% des derzeitigen 
Stromverbrauchs entspricht. Hier 
ist allerdings die Saisonalität zu be-
achten, die aufgrund der unter- 
schiedlichen Profile von Nachfrage 
& Erzeugung nur zu Teilen aus So-
lar-PV gedeckt werden kann. 

In der Wärmeerzeugung ist das Po-
tential der Umgebungswärme 
(Wärmepumpen) technisch de-fac-
to unbegrenzt. Über Abwärme- 
Rückgewinnung aus Abwasser 
kann bis zu 20 GWh Wärme bereit-

Im EU-Leader-Projekt des Regionalmanagements Kitzbüheler 
Alpen entstand ein Energieleitplan für die Region Wilder Kaiser, 
um eine fundierte Basis für die Energiewende zu schaffen.

Erneuerbare Energien  
im Söllandl

Fotos: Planungsverband 30 W
ilder Kaiser 

gestellt werden.   
Neben der Umstellung auf erneu-
erbare Energiequellen ist die zwei-
te Säule der Energiewende die Ge-
bäudesanierung. Durch Sanier- 
ungen können bis 2040 etwa 20% 
des Energiebedarfs eingespart und 
durch einen Heizungstausch - vor-
rangig auf Wärmepumpsysteme -  
kann der Energiebedarf (ohne Um-
weltwärme) um gesamt 55% 
reduziert werden. 

Durch die Elektrifizierung von Wär-
me und Mobilität kann fossile Ener-
gie stark zurückgedrängt werden. 
Und ein gleichzeitiger Ausbau von 
Solar PV steigert den Autarkiegrad 
und reduziert den Netzbezug. 
Das Ziel ist eine nachhaltige Region 

am Wilden Kaiser und die Dekar-
bonisierung des Energiesystems 
stellt einen wichtigen Meilenstein 
auf diesem Weg dar. Um die Ziele 
für erneuerbare Energietechnologi-
en, Dekarbonisierung der Wär-
meerzeugung, nachhaltigen Touris-
mus und die Reduzierung und 
Elektrifizierung der Mobilität zu er-
reichen, werden in den nächsten 
Schritten Maßnahmen für die Ge-
meinde geplant und indirekte Maß-
nahmen zur Schaffung eines Infor-
mationsangebotes in den 
Gemeinden ausgearbeitet. 

Die Veranstaltungen setzten einen 
wichtigen Startpunkt für die Ener-
giezukunft des Söllandls. 

Aus dem Gemeindeamt Aus dem Gemeindeamt

Müllkalender 
Jänner 2024
Immer dienstags Bio- 
müllabholung von den 
gekennzeichneten  
Sammelstellen.

Dienstag, 02.01.  
Restmüll Route 2
Dienstag, 09.01.  
Restmüll Route 1
Dienstag, 16.01.  
Restmüll Route 2
Dienstag, 23.01.  
Restmüll Route 1
Dienstag, 30.01.  
Restmüll Route 2

Öffnungszeiten 
Recyclinghof:
Montag 10 - 12 Uhr  
Freitag 13 - 18 Uhr  
für private Haushalte
Montag 9 - 10 Uhr  
zus. für Gewerbetreibende

Entsorgung 
Christbäume:
Christbaumsammlung im 
Biomüll-Abholbereich an 
den Biomüllsammelstellen: 
08.01.24 ab 08 Uhr
ACHTUNG! Bei extremem 
Schneefall wird die  
Sammlung um 1 Woche  
verschoben!

Wir möchten Eure dringende Auf-
merksamkeit auf ein Thema lenken, 
das die Auswirkungen auf unser 
Abwassersystem betrifft. 
Die Entsorgung von Altöl und Spei-
sefetten über das Abflusssystem 
führt leider zu Verstopfungen und 
schweren Schäden, die erhebliche 
Konsequenzen für unsere Infra-
struktur haben.
Es ist von entscheidender Bedeu-
tung, dass diese Stoffe nicht in das 
Abflusssystem gelangen. Wir ap-
pellieren daher an Eure Verantwor-
tung: Bitte nutzt die dafür vorgese-

Ordnungsgemäße Entsorgung 
von Altöl und Speisefetten

henen Entsorgungseimer, die 
kostenlos beim Recyclinghof er-
hältlich sind und dort wieder abge-
ben werden können.
Mit der ordnungsgemäßen Entsor-
gung von Altöl und Speisefett wird 
ein bedeutender Beitrag zum Um-
weltschutz und zur Erhaltung unse-
res Abwassersystems geleistet.

Vielen Dank für Eure Mitarbeit 
und Euer Verständnis.

Mit freundlichen Grüßen,
Wolfgang Knabl

Die nächste  
Ausgabe erscheint 

Anfang Februar
Redaktionsschluss ist 
am 10. Jänner 2024

redaktion@soeller-akzente.at
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SPENDEN STATT SENDEN
Nach gutem alten Brauch leisten Söller Firmen und Betriebe anstatt 

üblicher Werbe- und Weihnachtsartikel teils großzügige Summen 
für die Aktion „Spenden statt senden“. Nachstehende Betriebe  
wünschen via Akzente ihren Kunden und Geschäftspartnern

Alles Gute im neuen Jahr 2024!
Vorstand und Geschäftsführung des Söllandler Sozialsprengels 

bedanken sich für die Teilnahme an der Aktion bei allen Betrieben 
mit einem herzlichen „Vergelt’s Gott!“

TThhoommaass  &&  HHaannnneess  EExxeennbbeerrggeerr  
thomas.exenberger@generali.com 
hannes.exenberger@generali.com 

VVeerrssiicchheerruunnggssaaggeennttuurr  EEXXEENNBBEERRGGEERR  

Wald 35, 6306 Söll, Tel. 05333/5012, Fax 5904 
info@zimmerei-koller.at, www.zimmerei-koller.at

Danke 23, Willkommen 24

Im Namen des Tourismusverbands Wilder Kaiser Söll 
möchten wir uns bei ALLEN (Partnern & Vereinen), die 
uns über das Jahr hinweg stets mit Rat und Tat zur Seite 
gestanden sind, mit konstruktiven Rückmeldungen, 
mit fachkritischen Anstößen, mit Hands On Mentalität 
unterstützt haben, BEDANKEN.

Wir hoffen, dass wir gemeinsam den Herausforderun-
gen des Jahres 2024 wieder mit Mut zur Gestaltung 
begegnen, Dialogbereitschaft und Weitblick für Verän-
derungen stetige Wegbegleiter für uns alle sein mögen.

Wir freuen uns im Jahr 24 auf-

• Den Neujahrsempfang am Knollbrand,

• Den Schulterschluss aus Landwirtschaft, der Söller 
Milchgenossenschaft und den

• Touristikern & des Tourismusverbands in Söll zum 
Thema Sennerei,

• Den Söller Frei.Tag März Spezial mit unseren 
Wirten und tollen Musikgruppen,

• Die aktive ARGE Z’sammkemma 2.0, wo bereits 
jetzt schon über Änderungen für 2024 diskutiert 
wird,

• Den Sommer am Wilden Kaiser,

• Den 45. Almabtrieb, als große Jubiläumsveranstal-
tung!

Bleibt’s gsund und a guates neues Jahr!
TVB Wilder Kaiser Söll

Tourismusverband Wilder Kaiser · Tourismus Info Söll · 6306 Söll · Dorf 84 · T: +43 (0) 50509 210
soell@wilderkaiser.info · www.wilderkaiser.info

Neben dem Fahren im Rettungs-
dienst, Betreuen der Jugendgruppe 
und vielem mehr gehören auch ge-
meinsame Aktivitäten und Ausflüge 
zu einem gut funktionierenden Ver-
einsleben dazu. So haben wir uns  im 
November Richtung Südtirol aufge-
macht. Gestartet haben wir mit ei-
nem leckeren Frühstück, nachdem 
es dann weiter Richtung Brixen ging. 

Dort besuchten wir das Pharma-
ziemuseum und konnten dort viele 
interessante Informationen über die 
Geschichte der Heilmittel erfahren. 
Nach einem gemeinsamen Besuch 
auf dem Weihnachtsmarkt in Brixen 
machten wir uns auf den Weg Rich-
tung Bozen, wo wir bei einem Win-
zer einiges über den Anbau von 
Wein kennen lernen und auch den 

ein oder anderen Wein probieren 
durften. Mit einem gemeinsamen 
Abendessen und gemütlichem Bei-
sammensein ließen wir dann den 
Abend ausklingen. Am nächsten 
Morgen setzten wir unseren Ausflug 
in Bozen fort. Dort angekommen 
führte man uns zu den schönsten 
und geschichtsträchtigsten Orten in 
Bozen und wir erfuhren sehr viel 
über die Stadt selbst. Wusstet ihr, 
dass der echte Ötzi im Archäologie-
museum  in Bozen wohnt? Denn 
auch dieses Museum haben wir uns 
angesehen und waren sehr darüber 
beeindruckt, wie Ötzi gelebt 
hat. Nach einem Besuch beim Weih-
nachtsmarkt in Bozen traten wir 
auch schon wieder die Heimfahrt an. 
Vielen Dank an alle Mitfahrenden 
für diesen sehr gelungen Ausflug 
und die schöne Zeit zusammen.

Ausflug des 
RK Söllandl nach Südtirol
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„Die Dorfkrippe hat 
ihren Platz im Dorfzen-
trum gefunden und war 
schöner Mittelpunkt des 
Krippenadventes!“

Am Dorfplatz von Söll fand am 8. 
Dezember wieder der traditionelle 
Krippenadvent statt. 
Viele Besucher fanden sich ein und 
genossen die vorweihnachtliche 
Stimmung. Anna Niedermühlbich-
ler mit Harfenmusik, die Männer-
gruppe vom Kirchenchor, der 
Rhythmische Chor und die Posau-
nengruppe der BMK Söll gestalte-
ten den Krippenadvent musikalisch 
und schufen eine vorweihnachtli-
che Stimmung und eine nette At-
mosphäre. Umrahmt von der win-
terlichen Kulisse boten unsere 
Handwerker ihre Arbeiten an.

Es waren wunderschöne Töpferwa-
ren, weihnachtliche Holzobjekte, 
selbstgemachte Feuer-Anzünder 
und Lederartikel zu bestaunen.
Natürlich war auch für die Verpfle-
gung der Besucher bestens ge-
sorgt. Es gab von Brodakrapfen, 
herzhaften Würsteln, bis zur tradi-
tionellen Gerstensuppe eine viel-
fältige Auswahl an Speisen. Als 
süße Köstlichkeiten wurden Waf-
feln und Schaumrollen zu Kaffee 
oder heißem Eierlikör angeboten.
Das reichhaltige Angebot von 
Heißgetränken – von klassischem 
Glühwein und Punsch bis hin zu 
kreativen Variationen wie Glüh-
Aperol und Apfel-Marillen-Punsch 
– durfte natürlich nicht fehlen und 
wärmte die Besucher von innen.

Beim Weihnachtsmarkt kamen je-
doch nicht nur die Erwachsenen, 
sondern auch die Kleinen auf ihre 
Kosten. Im warmen Vorraum der 
Raiffeisenbank wurden Weih-
nachtskarten gebastelt und die 
zwei großen Schafe und das kleine 
Lämmchen freuten sich, dass sie  
von den Kindern so fleißig gestrei-
chelt und gefüttert wurden. 

Für das gute Gelingen des Krip-
pen-Advents danken wir den Aus-
stellern, Hüttenbetreibern und 
Fam. Koller mit den netten Strei-
chelschafen für die Teilnahme.
Ein Dank auch an die Mitarbeiter 
des Bauhofes Söll für die sehr gro-
ße Hilfe beim Aufbau der Hütten, 
der Bereitstellung der Stromversor-
gung und dem Verräumen von Hüt-
ten, Feuerstellen und Bühne. 
Danke der Raika Söll für die Mög-
lichkeit, den Vorraum benutzen zu 
dürfen, Florian Bliem für das zur 
Verfügung stellen des Geschirrspü-
lers, Hannes Weiß und Markus 
Schernthanner fürs Verleihen von 
Feuerstellen und Glühweintassen 
sowie dem Heizwerk für das Feuer-
stellen-Holz und Hans Schellhorn 
für die Taxen.                     Kultur Söll

Bei weihnachtlicher Kulisse stimmten sich die Besucher 
schon auf das bevorstehende Weihnachtsfest ein.

Stimmungsvoller 
Söller Krippenadvent

Frauentreff
Der Frauentreff bietet einen 
geschützten Raum, um mit 
anderen Frauen persönliche 
Erfahrungen zu teilen und 
gemeinsam daran zu 
wachsen, eigene Themen zu 
reflektieren sowie Strategien 
für den Umgang damit zu 
entwickeln.

Die von Gabi Reichwein 
geleitete Frauengruppe 
befasst sich mit Themen wie 
Selbstsicherheit, Selbst- 
bestimmung und  
Selbstfürsorge.

Es soll ein feines ehrliches 
herzliches Miteinander 
entstehen, wo jede Frau so  
da sein darf, wie es ihr gerade 
geht, mit allen Themen, 
Gedanken und Gefühlen,  
ohne Bewertung. 

Innerhalb der Gruppe gilt  
die Vereinbarung, Themen 
vertraulich zu behandeln und 
einander wertschätzend zu 
begegnen. Wir freuen uns auf 
Euer Kommen.

Pfarrzentrum Söll 
18.45 bis 20.45 Uhr

Nächster Termin:  
11. 01. 24. - Jänner bis Juli,  
ca. alle 3 Wochen  

Kosten:  
10 Stunden 70 €
1 Stunde 9 € 
erste Stunde kostenlos

Kursleiterin:      
Gabi Reichwein  
(Systemische Beraterin  
für Einzelpersonen,  
Paare und Familien,  
Entspannungstrainerin)

Infos und Anmeldung: 
Tel. 0699 1937 4762

Veranstalter:    
Katholisches  

Bildungswerk Söll

Das KBW Söll bietet wieder Yoga an. 
Emma Obwaller wird wieder die 
Einheiten leiten. 

Anmeldung: Emma Obwaller,  
Tel. 0664 / 4436722 
Kosten: 10er Block 150 €  
(Einzeleinheit 18 €) 
Montag 18.30 bis 20 Uhr,  
Teilnahme mit Anmeldung! 

Ab 8. Jänner 2024

Yoga im  
Pfarrzentrum

Christina Ager, die Söller Speedspe-
zialistin, dominierte das erste Ab-
fahrtstraining der Saison in St. Mo-
ritz. Schon mit zwei Jahren war sie 
auf Skiern unterwegs, aufgewach-
sen direkt an der Piste. Ihr vierter 
Platz bei der ersten Weltcupteil-
nahme mit 17 Jahren in Levi brach-
te Ruhm, aber auch überwältigen-
den Druck. Verletzungen warfen 
sie zurück, doch ihre Rückkehr in 
Val d’Isère 2020 war ihr persönli-
cher Triumph.

Vor der aktuellen Saison trainierte 
die inzwischen 27-jährige intensiv 
in den USA. Die kommende Saison 
verspricht aufregend zu werden, 
mit einem Blick auf die Heim-WM 

2025. Doch egal, welches Rennen, 
immer mit dabei ist dieses Kribbeln, 
das sie unmittelbar vor dem Start 
spürt.
Ihre Zeit zu Hause ist während der 
Rennsaison sehr begrenzt, da sie 
ständig von einem Training zum 
nächsten und von einem Skigebiet 
zum anderen reist. Christina schätzt 
die Unterstützung ihrer Heimatge-
meinde und betont die Schwierig-
keiten, den Sport ohne solche Un-
terstützung zu finanzieren. Trotz 
ihres Status als Weltcup-Athletin 
bleibt sie „einfach Christina“, wie 
sie hofft, und schätzt die Heimat-
verbundenheit. Die Gemeinde Söll 
wünscht ihr für die kommende Sai-
son alles Gute und viel Erfolg!

Erfolgreich im 
Ski-Weltcup unterwegs

Termin 
Info
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„Wir sind sehr stolz auf 
unsere Sportlerinnen 
und Sportler, die durch 
Fleiß und Hingabe  
erfolgreich sind!“

Die Gemeinde Söll hat kürzlich eine 
bewegende Feier abgehalten, um 
24 bemerkenswerte Sportlerinnen 
und Sportler aus einer Vielzahl von 
Disziplinen für ihre herausragen-
den Leistungen in den Jahren 2019 
bis 2023 zu ehren. Trotz der 
schwerwiegenden Auswirkungen 
der Corona-Pandemie auf den 
Sportkalender, der zur Absage zahl-
reicher Veranstaltungen führte, ge-

lang es diesen Athletinnen und 
Athleten, beeindruckende Erfolge 
zu erzielen.
Die Ehrung war eine Anerkennung 
der Entschlossenheit, des uner-
müdlichen Einsatzes und der au-
ßergewöhnlichen Leistungen die-
ser Sportlerinnen und Sportler. Ihre 
Erfolge sind umso beeindruckender 
angesichts der Tatsache, dass viele 
Wettkämpfe und Meisterschaften aufgrund der Pandemie abgesagt 

werden mussten.
In einer bewegenden Feier wurden 
die Athletinnen und Athleten für 
ihre außergewöhnlichen Leistun-
gen in verschiedenen Sportarten 
und Disziplinen gewürdigt. Von 
Leichtathletik über Schwimmen bis 
hin zu Teamsportarten wie Fußball 
und Basketball reichten die Berei-
che, in denen diese herausragen-
den Sportlerinnen und Sportler ihre 
Talente unter Beweis stellten.
Die Gemeinde Söll nutzte diese 
Gelegenheit, um auch den Verei-
nen, Trainern und Trainerinnen ih-
ren aufrichtigen Dank auszuspre-

Gemeinde Söll ehrt 24 herausragende Sportler für ihre 
Leistungen und gratuliert ihnen zu ihren Erfolgen.

Feierliche Anerkennung  
bei Söller Sportlerehrung

chen. Ihre unermüdliche Arbeit und 
ihre Hingabe zur Förderung des 
Sports haben einen wesentlichen 
Beitrag zu den Erfolgen der Athle-
ten geleistet. 

Darüber hinaus wurde auch den El-
tern und Familien der Sportlerinnen 
und Sportler ein großer Dank aus-
gesprochen, da sie maßgeblich zur 

Unterstützung und Motivation ih-
rer Kinder beigetragen haben.
Die Ehrung diente aber nicht nur 
dazu, die Erfolge dieser Sportlerin-
nen und Sportler zu würdigen, sie 
ist auch ein Zeichen für zukünftige 
Generationen, Werte wie Einsatz-
bereitschaft, Teamarbeit und 
Durchhaltevermögen zu schätzen 
und anzustreben.

Ihre Ansprechpartnerin: Nicole Obenauer, BA
+43 664 8247139  | nicole.obenauer@zima.at 

www.zima.at

PETER & PAUL
IN SÖLL 

hochwertige, zentrale 2- und 
4-Zimmer Wohnungen ab 

sofort verfügbar

Ager Christina	 Schisport
Bihlmayer Carina	 Schwimmsport
Eder Nevio	 Radsport
Embacher Martin 	 Schießsport
Embacher Sonja 	 Schießsport
Erhart Alina 	 Schießsport
Exenberger Marie	 Rhythmische Gymnastik
Feiersinger Matthias 	 Schießsport
Gründhammer Joelle	 Show Dance
Haselsberger Armin	 Schach
Hasslacher Maximilian	 Bogensport
Hörl Theresa 	 Taekwondo
Kindl Melanie	 Taekwondo
Kircher Christine 	 Schießsport
Knabl Theresa	 Show Dance
Küchl Mara 	 Radsport
Lichtmanegger Sepp 	 Radsport
Mitteregger Vivienne	 Eiskunstlauf
Mayerl Nadja 	 Taekwondo
Niederacher Paula	 Schwimmsport
Stöckl Mathea 	 Schießsport
van Adrichem Carla	 Hundesport
Wittner Anna 	 Radsport
Zott Georg	 Schießsport

Die Gemeinde Söll ist stolz darauf, 
solch talentierte und engagierte 
Sportlerinnen und Sportler in ihren 
Reihen zu haben und wünscht al-
len, viel Erfolg und Gesundheit auf 
ihren weiteren Wegen.
Weitere Informationen und Einbli-
cke zur Sportlerehrung sind der 
Homepage der Gemeinde Söll zu 
entnehmen.

Bürgermeister  
Wolfgang Knabl

Aus den Ausschüssen Aus den Ausschüssen
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Wir blicken mit Stolz und Dankbar-
keit auf das vergangene Jahr zurück, 
in dem jeder Kurs und Vortrag wie 
geplant stattfand. Die starke Nach-
frage führte sogar zur Organisation 
von Zusatzterminen – ein herzliches 
Dankeschön an alle Teilnehmenden 
für ihr überwältigendes Interesse.

Termin 
Info

Kurs Punzieren 
eines Ledergürtels
Im Februar gibt es noch freie 
Plätze im Kurs „Punzieren 
eines Ledergürtels“. 
Interessierte können sich 
noch online unter 
erwachsenenschulen.at/soell 
anmelden und sich einen 
Platz sichern.

In der Vorweihnachtszeit erwartete 
die Kindergartenkinder eine Beson-
derheit nach der anderen. Der Ad-
ventkalender war zu öffnen, eine 
Kerze nach der anderen durfte am 
Adventkranz angezündet werden, 
adventliche Bräuche und so manch 
kleine Feier durften natürlich auch 
nicht fehlen.
Die Vorschulkinder haben beim  
Adventbasar des Elternvereins, der 
uns das ganze Jahr über unter-
stützt, wieder einen kleinen Beitrag 
geleistet.
Heuer bekamen wir nicht zum ers-
ten Mal Besuch von der Sölleuken-
pass. Neben Sebastian, Peter, Geri 
und Franz war dieses Mal auch 
Christian aus der Glückspilzgruppe 
unter den Percht‘ln. Der Grundge-
danke dieses Angebotes war, den 
Kindern die Angst vor den furchter-
regenden Gestalten ein wenig zu 

Es weihnachtet  
im Söller Kindergarten

nehmen. Durch das Zuschauen 
beim Ankleiden hatten wir die 
Möglichkeit zu sehen, wer hinter 
den Masken steckt. Auch die Ge-
schichte vom Hl. Nikolaus vermit-
telt den Kindern alle Jahre einen 
wichtigen Wert: Teilen macht Freu-
de. Das schafft schon bei den 
Kleinsten ein Bewusstsein für Ge-
meinschaft, Miteinander und 
Nächstenliebe - wichtige soziale 
Kompetenzen, deren Basis schon 
bei uns im Kindergarten gelegt 
wird. 
Am 5. Dezember war es wieder so 
weit: Im Rahmen eines feierlichen 
Programmes wurde der Nikolaus 
wieder im Kindergarten von den 
vielen aufgeregten Kindern herz-
lich empfangen. Im Anschluss teilte 
der Bischofsmann in jeder Gruppe 
die befüllten „Sackerl“ aus. 
Auch am Abend gestaltete der Kin-

Schule und Bildung Schule und Bildung

Ein besonderes Lob gebührt unseren 
engagierten Referentinnen und Re-
ferenten, die durch ihre Expertise 
die verschiedenen angebotenen 
Kurse zu wahren Highlights mach-
ten. Außerdem schätzen wir die gute  
Zusammenarbeit mit dem Katholi-
schen Bildungswerk und den mit-
wirkenden Vereinen, die dazu bei-
trugen, die Broschüren zu bereichern 
und für jeden etwas anzubieten.
Mit frischer Energie starten wir nun 
in das Jahr 2024 – die erste Sitzung 
für die Ausgabe Frühjahr/Sommer 
2024 hat bereits stattgefunden. 
Ideen für unser Programmheft sind 
jederzeit herzlich willkommen. 
Die anstehenden Kurse aus der ak-
tuellen Broschüre, darunter Eltern- 
Kind-Turnen, Fondant-Basis-Kurs 
und Gourmet-Winterküche, sind 
bereits restlos ausgebucht. Wir 
wünschen den Teilnehmenden viel 
Vergnügen! Wir freuen uns auf ein 
abwechslungsreiches Programm in 
der Erwachsenenschule Söll für 
2024 und wünschen allen einen 
gelungenen Start ins neue Jahr.

Herzliche Grüße vom Team der  
Erwachsenenschule Söll

„Wir freuen uns schon 
auf zahlreiche Teilneh-
mer bei den anstehe-
nden Kursen!“

Die Erwachsenenschule Söll erlebte im Frühjahr 2023 
eine erfolgreiche Wiederbelebung, worüber sich alle freuen.

Jahresrückblick 
der Erwachsenenschule

dergarten den öffentlichen Niko-
lausempfang. Nach den Beiträgen 
teilten die Engel allen Kindern klei-
ne Geschenke aus. Für das Kulinari-
sche wurde gesorgt und der 
Schneefall sowie die Klänge der 
Bläsergruppe verliehen dem Dorf-
platz die passende vorweihnachtli-
che Stimmung.
An dieser Stelle möchten wir uns 
bei all jenen bedanken, die uns so 
tatkräftig unterstützt haben. 
Möge uns das Strahlen in den Au-
gen der Kinder im neuen Jahr Licht 
und Hoffnung schenken.

Kindergarten Söll

 

 

c
 

 

 

Schicken Sie uns Ihre 
Anfrage an 
info@niedermuehlbichler.at 
oder vereinbaren Sie einen 
Termin unter 05333 5293. 

Wir beraten Sie gerne! 

Wir stehen Ihnen dabei 
mit Rat und Tat zur Seite! 
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Thomas Leihartinger, Fliesenleger 
und Hafnermeister aus Söll, be-
suchte unsere Volksschule. Mit viel 
Geduld und Engagement zeigte er 
den Kindern der dritten Klasse, wie 
man Mosaike herstellt und sie auch 
verlegen und verfugen kann. Wich-
tig waren das Kennenlernen des 
Handwerks und die Freude, unter 

Kleine und große Handwerker 
an der Volksschule Söll

dieses wunderbare Handwerk  
später erlernen? Wir danken  
Thomas sehr herzlich für den Ein-
blick in seine Arbeit.

Die Kinder der 3a & 3b mit ihrer 
Werklehrerin Daniela Matt

Alle angeschnallt? Ganz anschaulich 
und auch mit einer guten Portion 
Humor durften die Kinder lernen und 
am eigenen Leib erfahren, wie wichtig 
das richtige Anschnallen im Auto ist.

Lesen ist Abenteuer im Kopf - unsere 
Volksschülerinnen und -schüler 
dürfen sich auf neue Abenteuer-Rei-
sen begeben. Durch die großzügige 
Unterstützung aller drei heimischen 
Banken war es wieder möglich, den 
Bestand an Büchern in unserer 
Schulbibliothek zu aktualisieren.
Wir bedanken uns recht herzlich bei 
den Söller Bankstellen von Raiffeisen-
bank, Volksbank und Sparkasse für 
das Sponsoring!  � VS Söll

Wer hat den schwersten  
Zucchini? Beim Naturwettbewerb 
des Obst- und Gartenbauvereins 
erntete Anna aus der 2a den 
schwersten Zucchini und holte 
somit den Bezirkssieg. Alle Kinder 
waren mit Begeisterung dabei und 
konnten ihren grünen Daumen 
unter Beweis stellen.  � VS Söll

Im Frühjahr haben die 4. Klassen der MS Söll-Scheffau beim Wettbewerb vom 
Obst- und Gartenbauverein Tirol unter dem Motto „Wer hat den schwersten 
Zucchini?“ mitgemacht. Die Pflanzen wurden in der Schule vorgezogen, dann in 
die heimischen Gärten umgesetzt. Besonders gut wuchs der Zucchini am 
Salvenberg bei Florian Hörl. Er wog zum Schluss 4.288 g.  Mit diesem Ergebnis 
erzielte die Klasse 4c beim Wettbewerb den 2. Platz im Bezirk Kufstein.  
Der Obmann vom Obst- und Gartenbauverein Söll überreichte den fleißigen 
Junggärtnern die Urkunde. Im „Haus der Kinder“ zauberte Köchin Vroni 
schmackhafte Gerichte daraus. Herzliche Gratulation. � MS Söll

Copiloten-Training 
in den 3. Klassen

Neue Abenteuer 
für lesebegeis- 
terte Kinder Zucchini- 

Wettbewerb
Zucchiniwettbewerb -  
ein 4.288 g schwerer Erfolg

„Sing ma im Advent“ … Dieses und viele weitere Advent- und Weihnachtslieder 
erklingen im Dezember jeden Dienstag- und Donnerstagmorgen in der Schule. 

fachkundiger Anleitung ein Werk-
stück herstellen zu dürfen. Mit Bril-
le und Arbeitshandschuhen ausge-
rüstet durften die Schülerinnen 
und Schüler die Fliesen verarbei-
ten. Voller Eifer und mit viel  
Kreativität waren die Kinder hoch- 
konzentriert bei der Sache. Wer 
weiß, vielleicht möchte jemand  

Besuch der Spielemesse:  
Die Würfel sind gefallen
Im Rahmen eines Deutschprojek-
tes zum Thema Spielanleitungen 
fuhren alle zweiten Klassen erneut 
zur Spielemesse in der Messe Inns-
bruck. Die Schüler spielten nicht 
nur altbekannte Klassiker, sondern 
lernten auch neue Spiele wie das 
„Kufsteinspiel“ oder „Das Spiel des 
Lebens“ kennen. Es wurde fleißig 

gewürfelt, gemischt, geknobelt und 
natürlich gesiegt.

Hefte und Adventkalender
Auf diesem Weg möchten wir uns 
nochmals herzlich bei der Firma Eg-
ger bedanken, die uns in diesem 
Schuljahr für jede/n Schüler/in 
zehn Hefte bereitgestellt hat. Kurz 
vor dem Öffnen des 1. Türchens 
wurden wir außerdem mit Advent-
kalendern überrascht, worüber sich 
sowohl Kinder als auch Lehrperso-
nen sehr gefreut haben.

Spaß am Eislaufplatz  
und im Schnee
Die 4. Klassen machten am 24. No-
vember einen Ausflug in die Eishal-
le, um dort ein paar Runden zu dre-
hen und die Winterzeit gebührend 
einzuläuten. Die tolle Schneelage 

Anfang Dezember wurde natürlich 
im Sportunterricht umgehend für 
Ausflüge in das prachtvolle Weiß 
genutzt.

Weihnachten an der  
MS Söll-Scheffau
Wie jedes Jahr waren unsere fleißi-
gen Dekorationsengerl rund um 
Frau Gruber-Knoll unterwegs, um 
das Schulgebäude in weihnachtli-
chem Kleid erscheinen zu lassen.
Außerdem wurden wieder etliche 
Weihnachtspakete für die jährliche 
Aktion des Jugendrotkreuzes ge-
spendet. Vielen Dank dafür!

In der Mittelschule Söll- 
Scheffau ist immer viel los
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Stände mit Dekorativem, Leckerei-
en und vielem mehr waren vorbe-
reitet worden und luden die Besu-
cherInnen in stimmungsvollem 
Rahmen zum Verweilen und  
Kaufen ein.  
Seit dem Sommer waren die Teil-
nehmerInnen der regelmäßig statt-
findenden Basteltreffen im Pflege-
heim mit viel Eifer damit 
beschäftigt, unter fachkundiger 
Anleitung der Aktivierungsmitar-
beiterinnen verschiedenste Deko-
rationsstücke, Tees, Kräutersalze, 
Liköre und anderes für den Basar 
vorzubereiten. Dementsprechend 
groß war die Freude darüber, dass 
so viel Selbstgemachtes beim 

Weihnachtsmarkt verkauft werden 
konnte. Der Erlös aus dieser Veran-
staltung kommt den Heimbewoh-
nerInnen zugute und wird unter 
anderem für deren Betreuungs- 
und Aktivierungsangebot verwen-
det. Mit Glühwein und Punsch aus 
der Heimküche sowie einer 
schmackhaften Suppe und köstli-
chen Waffeln der Söllandler Bäue-
rinnen kam auch das kulinarische 
Angebot beim Adventbasar nicht 
zu kurz. Für die passende musi- 
kalische Weihnachtseinstimmung 
sorgten Weisenbläser aus Schef-
fau, bevor eine hiesige Kindergrup-
pe als „Anklöpfler“ die Anwesen-
den begeisterte.

„Klein, aber fein“ - so lautete der allgemeine Tenor beim  
Weihnachtsmarkt des Sozialzentrums in Scheffau

Um diese Veranstaltung möglich zu 
machen, bedurfte es vieler HelferIn-
nen und UnterstützerInnen, denen 
hiermit ganz herzlich gedankt wird:
-	 den Sölllandler Bäuerinnen 
	 für die Verköstigung
-	 dem Team der Heimküche
-	 den BewohnerInnen des  
	 Pflegeheims und Betreuten  
	 Wohnens für den fleißigen  
	 Basteleinsatz unter der Leitung  
	 der Aktivierungsmitarbeiterin  
	 Bettina Klösch
-	 der Gemeinde Söll für  
	 die Z´sammkemma-Stände
-	 der Pfarre Scheffau für die  
	 Gestecke

-	 den Firmen AAP Holz und  
	 Zimmerei Mitterer für die  
	 regelmäßigen Holzspenden
 -	allen, die Obst und Kräuter zur  
	 Verfügung gestellt haben
 -	Magdalena Juen für die Spende  
	 des Tons und der Anhänger
-	 Monika Herzog für die schönen  
	 Strickgeschenke
-	 Erika Schmidhofer und Gabi  
	 Benedikt für ihre Mithilfe
-	 jenen, die beim Auf- und Abbau  
	 sowie bei der Betreuung der  
	 Basarstände und darüber hinaus 
	 mitgeholfen haben, allen voran  
	 dem Haustechniker des  
	 Pflegeheims, Gottfried Horngacher  

Öffentliche 
Bücherei Söll
Nutzt die länger werdenden 
Abende und genießt die Zeit 
mit neuen Büchern oder 
unterhaltsamen Spielen  
und Filmen! 

Auch im Dezember gibt es 
wieder verschiedene neue 
Bücher für Erwachsene und 
Kinder! Außerdem findet ihr 
bei uns viele Gesellschafts- 
und Lernspiele, geeignet 
bereits ab 2½ Jahren. 

Wir sind Mitglied der 
E-Book-Onleihe Tirol,  
kostenlose Nutzung für  
angemeldete Mitglieder! 
Infos über Neuzugänge: 
www.soell.bvoe.at 

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: 16 - 18 Uhr
Mittwoch: 14 - 17 Uhr
Samstag: 18 - 18.50 Uhr

Wegen der Feiertage ist an 
folgenden Tagen  
kein Büchereibetrieb:
Montag, 01.01.2024 und 
Samstag, 06.01.2024

Tel. 05333 5308-12
www.soell.bvoe.at
soell@bibliotheken.at

Am 25. Novenber fand unsere erste 
Ortsgruppen-Prüfung der ÖHV Söll 
bei winterlichen Verhältnissen statt, 
was die Teilnehmer nicht davon ab-
gehalten hat, ihr Bestes zu geben. 
Wir sind stolz auf alle Teams und 
freuen uns, dass sie die Herausfor-

derung erfolgreich bestanden ha-
ben. Ein erfolgreicher Abschluss 
dieser Prüfungen zeigt, dass der 
Hund gut erzogen ist, eine gute Bin-
dung zum Hundeführer hat und in 
der Lage ist, sich auch bei schwieri-
gen Witterungsbedingungen zuver-

Die Bundesmusikkapelle Söll lud 
am Samstag, 09.12.2023, alle Musi-
kanten, sowie die aktiven und inak-
tiven Ehrenmitglieder mit Beglei-
tung zu einem weihnachtlichen 
Kameradschaftsabend beim Gast-
hof Oberstegen in Söll ein. Für eine 
adventliche Stimmung beim Emp-
fang im Freien sorgte eine Bläser-
gruppe aus den eigenen Reihen, 
bevor es zum Gaumenschmaus in 
die warme Gaststube ging. Nach 
der Begrüßung von Obmann Gün-
ther Abart wurden die Musikanten 

von einem Klarinettentrio und der 
Jugend-Anklöpflergruppe über-
rascht. Dank der Jugendarbeit von 
Sabine Neureiter, Gabi Amon und 
Anna Niedermühlbichler lernen 
auch die Jüngsten von den Traditio-
nen im Advent und der Verbindung 
zur Musik. Im Anschluss an das 
köstliche Abendmenü wurde mit 
ein paar Fotos aus der Chronik von 
Robert Pointner kurz auf die musi-
kalische Zeitreise der BMK Söll zu-
rückgeblickt. Präsentiert wurden 
diese von Lisa Horngacher, welche 

Adventbasar beim 

Harmonie und Zusammenhalt 

Sozialzentrum Wilder Kaiser

bei der BMK Söll

lässig zu verhalten. Die Prüfungen 
umfassen verschiedene Übungen 
wie Leinenführigkeit, Sitz, Platz, He-
rankommen auf Ruf, sowie Verhal-
ten in der Menschengruppe und 
gegenüber anderen Hunden. 
Es erfordert viel Training, Geduld 
und Fleiß. In Österreich gibt es viele 
HundeführerInnen, die erfolgreich 
die „Mensch-Hund-Team Prü-
fung-Begleithunde mit Verkehrs-
test“ (MHTP-BH-VT) oder die „In-
ternationalen Begleit- und 
Gebrauchshundeprüfungen“ (IBGH) 
mit ihren Hunden absolvieren. 

Diese Prüfungen stellen hohe An-
forderungen an den Hund und den 
Hundeführer und testen die Alltags-
fähigkeiten des Hundes in verschie-
denen Situationen. Die MHTP-BH-
VT ist der Einstieg für alle anderen 
Hundesportarten.

auch mit einem Gesellschaftsspiel 
für einen lustigen Austausch inner-
halb der Gemeinschaft sorgte. Der 
gut besuchte Kameradschafts-
abend wurde zu einem gemütlichen 
Miteinander, welcher das Musikjahr 
2023 besinnlich ausklingen ließ. Ein 
großer Dank geht an Evelyn und 
Markus Blankenhorn für die freund-
liche und köstliche Bewirtung! Nach 
der Winterpause wird die BMK Söll 
Ende Januar wieder mit den Proben 
für das Frühjahrskonzert 2024 star-
ten, welches am Mittwoch, 03.04., 
Freitag, 05.04., und Samstag, 
06.04.2024, in der Volksschule Söll 
stattfinden wird.

Dorfmeisterschaft 
Eisschützenverein Söll 
am 20.01.2024
Ort: Eishalle Hallo Du  
in Ebbs
Der Eisschützenverein Söll 
veranstaltet nach langjähriger 
Pause wieder eine  
Dorfmeisterschaft für  
Söller Vereine. 

Termin 
Info

Erfolgreiche Prüfung 
der ÖHV Söll – wir gratulieren

Aus den VereinenOrganisationen
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Bei den Familien in Söll, die ihre 
Kinder in der Krippe, dem Kinder-
garten, der Volks- oder Mittelschule 
haben oder hatten, ist der Eltern-
verein in Söll bekannt und wir sind 
dankbar, dass unsere  
Arbeit und unser Einsatz von allen 
so geschätzt und durch Spenden, 
ehrenamtliche Mitarbeit und Hilfe 
jeder Art unterstützt wird. Seit viel-
en Jahren kann der Elternverein 
sich so für die Söller Kinder und 
Familien einsetzen und Unter-
stützung leisten, wo sie gebraucht 
wird.

Rückblick 2023
Im vergangenen Jahr haben wir 
wieder einige großartige Aktivi-
täten umgesetzt. Dabei gibt es 
jene, die uns helfen, den Spenden-
topf des Vereins aufzubessern, wie 
z. B. unser Stand beim Z’sammkem-
ma im Sommer oder der Verkauf 
von Kränzen, Gestecken und 
weihnachtlicher Deko bei unserem 
Adventbasar, der jährlich am Sam-
stag vor dem 1. Advent stattfindet. 
Die meisten Projekte des Eltern-
vereins unterstützen aber die Kin-
dereinrichtungen direkt durch 

Sponsoring von nötigen Anschaf-
fungen oder durch Beiträge für z. 
B. Klassenfahrten, Ausflüge und 
Schulprojekte. Außerdem sponsern 
wir schon seit vielen Jahren bei 
bestimmten Feierlichkeiten die 
Jause für alle Kinder in Krippe, Kin-
dergarten, Hort, Volks- und Mit-
telschule  – z. B. die Krapfen am 
Faschingsdienstag, die Brez’n beim 
Martinsumzug oder die gesunde 
Jause beim Sporttag.
Viele unserer Aktivitäten wären al-
lerdings nicht möglich, hätten wir 
nicht unsere vielen Beitragszahler-
Innen, unsere PartnerInnen für den 
Einkauf von Lebensmitteln, die 
guten Connections zum Bauhof, 
zur Gemeinde und zu den Kinder-
einrichtungen, die vielen helfenden 
Hände vor, während und nach un-
seren Veranstaltungen, die großzü-
gigen SpenderInnen von Geld, Leb-
ensmitteln, Give-Aways, Natur- und 
Bastelmaterialien. Euch allen viel-
en, vielen Dank!

Unterstützung - schnell und 
unbürokratisch
Ein großes Anliegen ist es uns, 
Familien in schwierigen Situationen 

unbürokratisch und anonym durch 
eine finanzielle Spende unter die 
Arme zu greifen – so können wir 
zumindest kurzfristig für eine Er-
leichterung und Abwechslung bei 
den betroffenen Familien sorgen. 
Bei Bedarf kann man sich jederzeit 
an die Leiterinnen unserer Kindere-
inrichtungen oder natürlich auch 
gern direkt an uns wenden, diskret 
und unbürokratisch – das verspre-
chen wir!

Auch neue Ideen
Der derzeitige Ausschuss des 
Elternvereins rund um Obfrau An-
gelika Niedermühlbichler führt 
aber nicht nur erfolgreiche Projekte 
fort, sondern macht sich auch 
Gedanken darüber, was man noch 
so alles für die Söller Kinder tun 

Wir dürfen auf ein ereignisreiches Jahr zurückblicken und sind 
dankbar für die vielen Unterstützer.

Jahresrückblick 
Elternverein Söll

„Wir freuen uns schon 
auf die Veranstaltungen 
2024, besonders auf 
den Kinderfasching!”

kann! Hier haben wir z. B. die Idee 
aufgegriffen, wieder einmal einen 
Kinderfasching zu organisier-
en.  Nach sorgfältiger Planung und 
dank vieler Helfer, Unterstützer 
und Befürworter dieser Idee, fand 
am Faschingsdienstag des letzten 
Jahres ein farbenfrohes, lustiges 
und äußerst gut besuchtes 
Faschingstreiben in der Turnhalle 
der Volksschule Söll statt. Neben 
passender Dekoration, Krapfen, 
Brez’n, Popcorn, Tanz und Musik 
war das Highlight wohl der Auftritt 
eines professionellen Zauberers, 
der die Kinder gekonnt mit ein-
bezog und im wahrsten Sinne des 
Wortes verzauberte. Das äußerst 
positive Feedback zu dieser Veran-
staltung hat uns dazu veranlasst, 
dass wir auch heuer wieder am 
Faschingsdienstag einen Kinder-
fasching in der Turnhalle der Volks-
schule veranstalten werden! Alle 
Kinder sind herzlich eingeladen. 

UNSER BESONDERER  
DANK GEHT AN: 

-	 alle Familien, die uns  
	 mit ihrer Beitragszahlung  
	 unterstützen
-	 SPAR Nina Wallner
-	 Margit Niedermühlbichler – Brot
-	 Angela Achorner - Kletznbrot 
-	 Thomas Treichl -  
	 Treichl Elektrogeräte 
-	 alle Spender (Sach- und  
	 Geldspenden) für unsere Projekte
-	 die Bauhofmannschaft -  
	 für Auf-, Abbau- und  
	 Räumarbeiten und für die  
	 Nutzung der Bauhofgarage  
	 zum Basteln für unseren Basar
-	 die Gemeinde für die gute  
	 Unterstützung
-	 die Leiterinnen der Söller  
	 Kindereinrichtungen für die  
	 gute Zusammenarbeit
-	 die Tiroler Versicherung!

Kinderfasching 
am 13.02.2024
Ort: Volksschule Söll 
Von 14 bis 17 Uhr
Wir laden euch herzlich 
zu unserem Kinder- 
Faschingsfest ein.
Elternverein Söll

Termin 
Info

Bei strömendem Regen fanden sich 
am Sonntag, 19. November, ca. 400 
Imkerinnen und Imker aus Nord- 
und Osttirol zur diesjährigen Honig-
prämierung am Bildungszentrum 
LLA Imst ein. 
Heuer wurden ca. 400 Honige zur 
Prämierung eingereicht und an der 
LLA Imst auf Herz und Nieren unter-
sucht. Wie zum Beispiel der Was-
sergehalt, die Leitfähigkeit und die 

Invertaseaktivität (Zeichen der Na-
turbelassenheit). Anschließend wur-
de jeder Honig auf Sauberkeit sowie 
auf eine gesetzlich ordnungsgemä-
ße Aufmachung bewertet. Auch 
eine sensorische Prüfung wurde bei 
jedem Honig durchgeführt und je-
dem/r teilnehmenden Imker/Imke-
rin wurde eine Geschmacksbe-
schreibung zur Verfügung gestellt. 
Die Tiroler Honigprämierung findet 

12. Tiroler 
Honigprämierung

alle zwei Jahre statt und die Söller 
Imker und Imkerinnen stellen sich 
mit dem aus der Region stammen-
den Honig regelmäßig der Jury, um 
die Qualität überprüfen zu lassen. 
Für die hohe Qualität der heurigen 
Honigernte konnten die Söller Im-
ker/innen Hörl Thomas, Embacher 
Franz, Hörl Josef, Feiersinger Tho-
mas, Exenberger Anja und Stefan, 
Krumpholz Markus (nicht im Bild) 
und Treichl Marianne mit Koller Jo-
sef jeweils eine Goldmedaille mit 
nach Hause nehmen. 

Aus den Vereinen
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Mitte Oktober startete die Vorbe-
reitung für den Winter in der Halle. 
Rund 20 Personen treffen sich re-
gelmäßig fürs gemeinsame Trai-
ning, wobei dahinter nicht nur der 
Sport steckt, sondern auch der 
Austausch und die Gemeinschaft 
von vielen wertgeschätzt wird. 

Nach einem gelungenen Übergang 
von Sommer auf Winter in der Hal-
le fühlten sich die Loipengeister 
bestens vorbereitet, um mit den 
Langlaufskiern zu starten. Der frü-
he Wintereinbruch war natürlich 
mit viel Freude verbunden - das 
zeigte auch das erste Schnee-Trai-
ning. 

Das vierköpfige Trainerteam durfte 
ganz viele bekannte, aber auch 
neue Gesichter begrüßen. Dass das 
Training immer so gut angenom-

men wird - egal ob bei Jung oder 
Alt, Herbst oder Winter - macht 
den Vorstand schon ziemlich stolz. 
Auch die Altersstufen sind heuer so 
heterogen wie noch nie. Es werden 
nicht nur, wie gewohnt, die Kinder 
und Jugendlichen trainiert. 

HEUER NEU: Auch für die Erwach-
senen gibt es hilfreiche Tipps und 
Unterstützung. Die Wunschvor-

stellung ist schon lange, dass die 
Eltern die Kinder zum Training brin-
gen und dann während dieser Stun-
de selbst auf den Skiern stehen. 
Vielleicht kommen wir mit dem An-
gebot für Erwachsene diesem Ziel 
einen kleinen Schritt näher.

Dass mit dem Training auf Schnee so früh begonnen werden 
konnte, hätte keiner gedacht, macht aber umso glücklicher.

LRL zieht positive  
Trainingsbilanz

“Unsere Gruppe Gold ist 
durch diese hochwer-
tige Ausbildung für den 
Einsatzfall ausgezeichnet 
gerüstet!”

12 Kameraden der FF Söll erringen 
die höchste Auszeichnung bei den 
Technischen Leistungsprüfungen, 
welche Gerätekunde und die prak-
tische Personenrettung mit hydrau-
lischen Rettungsgeräten beinhaltet. 
Am Freitag, 01.12.2023, fand um 
19:30 Uhr die technische Leis-
tungsprüfung der Freiwilligen Feu-
erwehr Söll statt. Dafür trainierten 
in den letzten Monaten unter der 

Obhut des Ausbilderteams rund um 
Erich Gratz zwölf Kameraden der 
Feuerwehr Söll regelmäßig, um das 
Leistungsabzeichen zu erreichen. 
Die Technische Leistungsprüfung 
wurde in einen theoretischen Teil 
mit Gerätekunde und einen prakti-
schen Teil mit dem Aufbau einer 
technischen Personenrettung ge-
teilt. Bei der Gerätekunde müssen 
verschiedene Gerätschaften am ge-

schlossenen Feuerwehrauto auf 
eine Handbreite genau angezeigt 
werden. Beim praktischen Teil wird 
eine Unfallstelle abgesichert, Licht 
und Brandschutz aufgebaut und 
schließlich mit hydraulischem Ret-
tungsgerät eine fiktive Türöffnung 
an einem PKW durchgeführt.

Die Prüfung wurde von einem Be-
werterteam aus dem Bezirk Kuf-
stein beim Feuerwehrhaus in Söll 
abgenommen. Neben zahlreichen 
Zuschauern konnten auch Funktio-
näre des Bezirkskommandos be-
grüßt werden.

Das Kommando und die Kamera-
den der Feuerwehr Söll gratulieren 
der Gruppe Gold der Freiwilligen 
Feuerwehr Söll sehr herzlich und 
sind stolz, dass sie diese hochwerti-
ge Ausbildung absolviert haben, die 
im Einsatzfall Leben retten kann.
Ebenso gilt der Dank den Ausbil-
dern Erich Gratz, Bernhard Salleg-
ger, Michael Horngacher, Josef  
Obwaller und Peter Lanner, welche 
die Mannschaft bestens vorbereitet 
haben.

Das mehrmonatige Training hat sich ausgezahlt, die Kameraden 
waren für die technische Leistungsprüfung bestens vorbereitet.

Technische Leistungsprüfung 
in Gold absolviert

soellerakzente

soeller_akzente

Folge uns:

www.soeller-akzente.at

Aus den Vereinen Aus den Vereinen
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LRL Söllandl

 
Sa, 6. Jänner, 11.00 Uhr          
Langlauf Bezirkscup,  
hinter der Feuerwehr

Wöchentlich ab KW 2 
Immer samstags, 10.00 Uhr 
Langlauftraining,  
hinter der Feuerwehr

So, 7. Jänner  
Bezirkscup Schüler 

So, 21. Jänner                              
Bezirkscup Kinder

So, 28. Jänner, 10.00 Uhr               
Söller Raika Cup, 1. Rennen

Sa, 3. Februar, 10.00 Uhr                                    
SL Bezirkscup Schüler

Kinderfasching
Di, 13. Februar

Ort: Volksschule Söll 
Von 14 bis 17 Uhr 
 
Alle Angaben ohne Gewähr!

Qualität und Regionalität prägten 
die 29. Tiroler Schnapsprämierung. 
Insgesamt 112 Betriebe haben sich 
mit 553 Bränden und Likören der 
strengen, internationalen Jury ge-
stellt. Beim Galaabend im Congress 
Innsbruck erhielten für ihre sensa-
tionellen Leistungen 92 Einreiche-
rinnen und Einreicher mit ihren 
396 Produkten eine Urkunde. Die 
Medaille in Platin für den Betriebs-
sieger errangen 33 Betriebe, wel-
che sich durch eine überdurch-

schnittliche Qualität der einge- 
reichten Produkte auszeichnen. 
Die Brennerinnen und Brenner ha-
ben über Jahrzehnte hinweg kon-
sequent an der Qualität ihrer Pro-
dukte gearbeitet und diese stetig 
verbessert. Die Tiroler Schnapsprä-
mierung leistet dabei einen wichti-
gen Beitrag, indem sie den Produ-
zentinnen und Produzenten 
wertvolles Feedback zu den Stär-
ken und Schwächen ihrer einge-
reichten Produkte gibt.   

Für die Wahl zum Sortensieger 
werden die besten Produkte in ei-
ner Rangordnungsverkostung noch 
einmal von der Jury verkostet und 
so der beste Brand der jeweiligen 
Kategorie ausgewählt. Für die Söl-
ler Meister der Destillierkunst ist 
die Schnapsprämierung im Herbst 
ein fixer Termin im Kalender. Wie 
an den Auszeichnungen zu erken-
nen ist, kreieren die Söller Schnaps-
brenner sensationelle Edelbrände 
und Liköre in höchster Qualität. 

Erfolge für Söller  
Schnapsbrenner

TERMINE

    

Do, 11. Jänner - 18.45 Uhr             
Frauengruppe, Pfarrz. Söll

Wöchentlich ab KW 2
Immer montags, 18.30 Uhr 
Yoga, Pfarrzentrum Söll

Do, 18. Jänner, 19 Uhr  
Fondant Basis Kurs,  
MS Söll-Scheffau    

Wöchentlich ab KW 2 
Immer dienstags, 15.45 Uhr 
Eltern-Kind-Turnen, VS Söll

Immer mittwochs, 19.00 Uhr 
Männerturnen, VS Söll

Wöchentlich ab KW 2 
Immer dienstags, 9.00 oder 
14 Uhr: Computeria, Senioren-
raum Haus der Vereine

Eisschützen
Sa, 20. Jänner                               
Dorfmeisterschaft,  
Eishalle Hallo Du Ebbs

Wöchentlich ab KW 2 
Immer montags, 19.00 Uhr 
Bodyweighttraining,  
Turnsaal MS Söll-Scheffau 

Immer montags, 19.00 Uhr 
Rückengymnastik,  
Kindergarten Söll 

Immer mittwochs, 19.00 Uhr 
Power Workout,  
Turnsaal MS Söll-Scheffau

Immer mittwochs, 19.00 Uhr 
Yoga, Kindergarten Söll

Di, 02. und Mi, 03. Jänner 
Sternsinger sind unterwegs

Sa, 06. Jänner - 10.00 Uhr 
Festgottesdienst Dreikönig

Sa, 13. Jänner - 19.00 Uhr 
Vorstellungsgottesdienst 
Firmlinge

So, 14. Jänner - 10.00 Uhr 
Vorstellungsgottesdienst 
Firmlinge

So, 21. Jänner - 10.00 Uhr 
Vorstellungsgottesdienst 
Erstkommunionkinder

Fr, 02. Februar - 19.00 Uhr 
Abendmesse Maria Lichtmess

Öffnungszeiten 
Salven-Apotheke
Mag. pharm.  
Elisabeth Santer,  
Dorf 71, 6306 Söll
Telefon +43 5333/20295

Montag bis Samstag
08.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Montag bis Freitag
14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Zusätzlich haben wir am 
Sonntag bei Dienst- 
bereitschaft von  
Dr. Ascher/Dr. Bado  
von 10 - 12 Uhr geöffnet.

Fuchs Jakob
Apfelbrand 2022
Getreidebrand 2022 Holzfass
Getreidebrand 2022
Himbeerbrand 2023
Kirschbrand 2020 L-7KH20
Kirschbrand 2020 L-7K20
Marillenbrand Ungarische Beste 2022 
Traubenbrand Muskateller 2023
Erdbeerlikör 2023
Himbeerlikör 2023

Exenberger Stefan
Holunderbrand Schwarzer Holunder 
2021, Moosbeerbrand 2023, 
Himbeerlikör 2022, Holunderlikör 
Schwarzer Holunder 2023, Johannis-
beerlikör Rote Johannisbeere 2022 

Koller Fabian
Holunderbrand 2021 - Sortensieger
Zwetschkenbrand 2022

Oberhofer Martin
Quittenbrand 2019

Familie Weiss
Apfelbrand Falchs Gulderling 2022
Vogelbeerbrand 2022

TermineAus den Vereinen

November 23November 22

Nächtigungszahlen

Ellmau 6.124 4.864 -20,57

Going 11.547 9.927 -14,03

Scheffau 951 1.839 93,38

Söll 4.238 2.547 -39,90

Gesamt 22.860 19.177 -16,11

Angaben ohne Gewähr.
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Jahreszeitlich bedingt beginnt das 
1. Quartal 1979 mit sportiven  
Höhepunkten: Vom 17.- 21. Jänner 
1979 findet in Söll die 15. Ski-
bob-Staatsmeisterschaft statt, die 
ob der grandiosen Auftritte der  
österreichischen Skibob-Asse so-
wie der mustergültigen Abwicklung 
durch den SBC Wilder Kaiser allge-
meine Anerkennung erntet. Das 
Renngeschehen besteht aus einem 
Abfahrtsrennen, einem Riesensla-
lom und einem Slalom, aus denen 
dann die Kombination errechnet 
und die „neuen“ Staatsmeister er-
mittelt werden.

Aus der Chronik Aus der Chronik

Am 4. Februar 1979 zeichnet der 
WSV Söll für die bravouröse Ab-
wicklung des 4. Tiroler Gemein-
de-Schicups in Hochsöll verant-
wortlich, wo sich 97 Gemeinde- und 
Landesmandatare ein Stelldichein 
im Flaggenwald geben. Aus heimi-
scher Sicht überzeugen Fritz Mayr 
(AK III) mit einem Klassensieg, Ge-
org Hofer (AK II) mit einem 7. Rang 
und Ernst Wechner (AK I) mit ei-
nem 3. Platz. In der Mannschafts-
wertung können die Söller Gemein-
deräte Platz 4 erorbern.

Besonders spannend verläuft am 
27. Jänner 1979 das Trachtenver-
einsrodeln, das auf der Bromberg- 
straße ausgerichtet wird und bei 
dem sich rund 70 „Trachtler:innen“ 
in 6 Klassen kufenmäßig messen. 
Vereinsrodelmeisterin wird Marian-
ne Sillaber, den Tagessieg holt sich 
Franz Scheiber. 

Im Rahmen der Erwachsenenschu-
le wird mit Karl „Charly“ Gamper als 
Kursleiter ein Langlaufkurs für die 
Damenwelt angeboten. Neben ei-
nem gutbesuchten Schnitzkurs mit 
Günther Egerbacher wird mit ei-
nem Brotbackkurs ein beträchtli-
cher Erfolg erzielt, der wieder ein-
mal von Marianne Prantner geleitet 
wurde.

Anlässlich des Bezirks-Lehrer- Schi- 
rennens können Ernst Wechner,  
Silvia Grindhammer, Günter und 
Brigitte Taucher je einen Klassen-
sieg bzw. einen Podestplatz  
erobern.  
Bei den Tiroler Landesmeister-
schaften im Luftgewehr überzeugt 
in der Juniorenklasse Martin Emba-
cher mit einem überlegenen Sieg 
und darf sich über ein Ticket zur 
ÖM freuen.

Bei der „Budgetsitzung“ am 8. Feb-
ruar segnet der Söller Gemeinderat 
seinen Haushaltsplan von 17 Mio. 
Schilling ab. Neben den laufenden 
Ausgaben, u. a. für Schulwesen, 
Krankenhäuser und Fremdenver-
kehrsförderung, gibt es wieder 
zahlreiche Projekte beim heimi-
schen Straßennetz sowie für Anlie-
gen des Kindergartens und Erfor-
dernissen beim gemeindeeigenen 
Fuhrpark. 3,8 Millionen Schilling 
werden für den Grundkauf des 
neuen FF-Gerätehauses, rund 4 
Millionen als „Anzahlung“ für die 
Friedhofserweiterung und den Bau 
einer Leichenhalle hinterlegt. Für 
die 1. Rate beim Kauf einer neuen 
Kirchenorgel werden 150.000,- 
Schilling  zugesichert.

Anlässlich der ÖAAB-Bezirksski-
meisterschaften am 11. März 1979 
fährt das Söller Team die 130 Mann 
starke Teilnehmerschaft in „Grund 
und Boden“.  Neben zahlreichen 
Klassensiegen feiert man den Ta-
gessieg durch Klaus Exenberger und 
mit ihm sowie Toni Schlemaier und 
Toni Weiss auch noch gleich den 
Sieg in der Mannschaftswertung.

Am 4. März findet das 4. Int. Sal-
venpokalrennen statt. Über 100 
Rennläufer aus 12 Nationen haben 
sich für das „legendäre“ Rennen ge-
meldet, das der WSV Söll unter Ob-
mann Johann Embacher organisiert 
und abgewickelt hat. Lokalmatador 
Georg Ager weiß den Heimvorteil 
zu nützen und brilliert mit einem 
Traumlauf im 2. Durchgang, der ihm 
schlussendlich auch einen überle-
genen Tagessieg beschert. Auf den 
Rängen folgen Herbert Lerchbau-
mer und Guido Hinterseer.

Im kommenden Jahr sind wieder interessante Einblicke in die Söller Zeitgeschichte vorgesehen: 
Schwerpunktmäßig sind die Jahre 1979 – 1989 – 1999 an der Reihe. Der Chronist  
Jakob Zott eröffnet sie mit einer Auswahl zum 1. Quartal des Jahres 1979.

Vor 45 Jahren: Aus der 
Chronik des Jahres 1979

Anlässlich des 25-jährigen Berufs-
jubiläums als Gemeinde-Waldauf-
seher von Söll wird für Bürgermeis-
ter Simon Zott ein Ehrenabend im 
Hotel Tyrol arrangiert, bei dem sich 
seitens der Gemeinde die Altbür-

germeister Alois Achorner (1945 – 
1957), Johann Schernthanner (1959 
– 1968) und Peter Horngacher 
(1968 – 1977), seitens der Gemein-
de Vizebgm. Josef Ager, GR Johann 
Niederacher und GR Georg Hofer 
und seitens der Behörde  Oberfor-
strat Dipl.-Ing. Reinhold Mühlmann 
und Oberförster Ing. Josef Mühlstei-
ger als Gratulanten eingefunden ha-
ben. In den Grußadressen wird das 
beispielhafte Engagement für die 
Anliegen der rund 240 Waldbesitzer 
und 2400 ha  Forstpflege hervorge-
hoben. Ein Meilenstein war die Er-
schließung der Bergregionen von 
Söll, für die 1953 die erste Zusam-
menkunft mit den Salvenberger 
Bauern erfolgte und 1956 mit dem 
Bau der Straße nach Salvenmoos der 
Start für ein umfassendes Erschlie-
ßungsprogramm eröffnet wurde.

01. 01. 
Dr Steinwender Lorenz,  
Ellmau,

06. / 07. 01. 
Dr. Kranebitter Barbara,  
Ellmau

13. /14. 01.  
Dr. Muigg Markus, Going

20. / 21.01. 
Dr. Brado Alexandra (SA) 
Dr. Ascher Tanja (SO), Söll

27. / 28. 01. 
Dr. Steinwender Lorenz, Ellmau

NOTORDINATIONEN: 

Dr. Kranebitter,  
Dr. Ascher/Dr. Bado 
Dr. Steinwender  
10 bis 12 Uhr

Dr. Muigg  
10 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr

Ärztlicher Notdienst Jänner 2023
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REDEN WIR ÜBER 
ALLES, WAS DAS 
LEBEN SO BRINGT!
SO VARIANTENREICH WIE DAS LEBEN SELBST – 
MIT RAIFFEISEN ABSICHERN UND VORSORGEN.

WIR MACHT’S MÖGLICH.
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